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Was bedeutet autismusspezifische 
Therapie?

Menschen mit Autismus sind individuelle Wesen mit 
unterschiedlichen Stärken und Schwächen, die eine 
individuelle autismusspezifische Förderung von 
erfahrenen Therapeuten beanspruchen. 

Wir streben ein ganzheitliches therapeutisches 
Konzept an. Im Mittelpunkt steht der Klient, mit all 
seinen Besonderheiten. Unter Einbeziehung des 
Umfeldes, insbesondere der Eltern aber auch der 
Kindergärten, Schulen etc., wird eine inklusive 
Vorgehensweise umgesetzt. Zur autismusspezifischen 
Therapie zählen Ansätze, die speziell für Menschen 
mit Autismus entwickelt wurden (z.B. TEACCH, 
PECS), sowie autismusspezifische Formen der 
Wahr-nehmungsförderung und der „sozialen 
Einfühlung“, verhaltenstherapeutische, 
musiktherapeutische, heilpädagogische und 
familientherapeutische Verfahren. 

Die Aufgabe unserer Praxis liegt in der ambulanten, 
therapeutischen Versorgung von Kinder und 
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störung 
aus dem Kreis Mettmann. 
Die therapeutische Maßnahme beinhaltet 
dabei die Arbeit mit dem oder der betroffenen 
Klienten/in selbst und schließt dessen jeweiliges 
Lebensumfeld mit ein. 

Hier finden Sie uns:
Du bist nicht perfekt, aber du bist perfekt du selbst. 

Das macht dich so liebenswert und wertvoll für mich
 

(Kristiane Allert-Wybranietz)

 

Heilpädagogische Praxis und 
Förderzentrum für 
Autismustherapie

A U T I S M U S

Wer sind wir?

In unserem Team der Praxis arbeiten Fachkräfte aus
den Fachgebieten der Heilpädagogik,
Autismuspädagogik und der Ergotherapie,
mit unterschiedlichen therapeutischen
Zusatzqualifikationen interdisziplinär zusammen.



Besonderheiten in der Wahrnehmung und der  
Verarbeitung von Umwelt- und Sinneseindrücken

Geruchsempfindlichkeit
Taktile Über- oder Unterempfindlichkeit
Auditive Über- oder Unterempfindlichkeit
Kinästhetische Über- oder Unterempfindlichkeit  
(z.B. exzessives schaukeln)
Gustatorische Über- oder Unterempfindlichkeit  
(z.B. eingeschränkte Auswahl von Lebensmitteln) 
Im Bereich der Wahrnehmung kann es zur 
Überladung der Sinneseindrücke kommen 
(Overload)
Wichtig: Symptome müssen nicht alle auftreten.    
Sie variieren von Mensch zu Mensch.

Was bieten wir an? 

Förderdiagnostik im Rahmen der 
autismusspezifischen Therapie
autismusspezifische Einzeltherapie 
mit Kinder/Jugendlichen
tiergestützte Gruppentherapie mit Hund und 
Pferden (Sozialtraining)
Marte Meo (Video gestützte Therapie)
Elternberatung
Institutionsberatung wie z.B. Schulen, Kitas, etc. 
Freizeitgruppe in den Ferien (Projekt Stützwerk)

Autismus…Was ist das?

Autismus ist eine lebenslange Spektrumsstörung, 
die von Mensch zu Mensch variieren kann. 

Die tiefgreifende Entwicklungsstörung, 
äußert sich in den Bereichen der Wahrnehmung, 
Wahrnehmungsverarbeitung und 
Informationsverarbeitung. 

Diese wirken sich auf die Entwicklung der 
sozialen Interaktion, der Kommunikation und 
der Verhaltenskreativität aus.

Im ICD 10 (International Statistical Classification 
of Diseases and Related Health Problems) 
findet man Autismus unter F84. 
Hier wird er in „Frühkindlichen Autismus“ 
F84.0, „Asperger-Syndrom“ F84.5 und 
„Atypischen Autismus“ F84.1 unterschieden.

Da man heute kaum noch zwischen den einzelnen 
Störungen unterscheiden kann, wird eher der 
Oberbegriff Autismus-Spektrum-Störung (ASS) 
für das gesamte Spektrum der 
autistischen Störung benutzt. 

Merkmale

Beeinträchtigung der sozialen Beziehungen und 
der sozialen Kommunikation

Soziale und emotionale Signale können nur        
schwer eingeschätzt werden
(mangelndes soziales Verständnis)
Sie reagieren selten angemessen
Imitationsverhalten eingeschränkt  
(Vorstellungsfähigkeit)

Kommunikation

Wenig wechselseitiger Gesprächsaustausch
Flexibilität im Sprachausdruck und in der 
Sprachmelodie und die begleitende Gestik ist 
wenig ausgeprägt
Mangelndes Verständnis für Sprichwörter und bildhafte 
Sprache

Verhaltenskreativität

Alltägliche Aufgaben werden starr und routiniert 
ausgeführt (Strukturen und Abläufe müssen 
eingehalten werden)
Haben große Probleme mit Veränderungen von 
Handlungsabläufen oder Details der persönlichen 
Umgebung
Psychische Begleitstörungen und Probleme 
(z.B. übergroße Befürchtungen, Schlaf- und 
Essstörungen, Wutausbrüche, fremd- und 
selbstverletzende Verhaltensweisen, usw.) 


